
Was ist Billard? 
 

Billard ist seit 1998 als olympische Sportart 

anerkannt, gehörte allerdings bisher noch nicht zum 
olympischen Programm. Billard ist ein Spiel, bei dem 
zwei Personen oder zwei Teams gegeneinander 

spielen.  
 
Mit dem sogenannten Queue werden dabei die 
Billardkugeln (oft auch Bälle genannt) auf einem mit 

Billardtuch bespannten Billardtisch gestoßen. Dabei 
stößt der Spieler mit dem Queue nur die weiße 
Kugel an (Spielkugel), die ihrerseits dann andere 

Kugeln (Objektkugeln) anstoßen kann.  
 

  Bild 1: Unser   Billard - Raum  mit 4 Tischen -  SchülerInnen beim Spiel 



 

Während man bei anderen Sportarten besonders schnell 
rennen, hoch springen oder weit werfen muss, kommt es 
beim Billard auf ganz andere Dinge an. Eine ruhige Hand, 
ein scharfes Auge und eine gute Technik.  
 
In der unverbildlichen Übung Billard kannst du Pool-Billard 
und Variationen davon kennenlernen. Ziel dieses Spiels ist 
es alle deine Bälle in den Taschen des Tisches zu 
versenken. 
 
Du lernst in diesem Kurs Techniken und Tricks, damit dir 
dies möglichst gut gelingt. Wenn du dann soweit bist, dass 
du den Sport in seinen Grundzügen beherschst und 
verantwortungsvoll mit den Materialien umgehst, erhältst du 
eine Billard Berechtigungskarte, mit der du auch außerhalb 
des Kurses trainieren darfst. 
 

 
 
      Bild 2: Billard Berechtigungskarte – Max Mustermann 
 


